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NEUNBURG V. WALD/PENTING. Nach
monatelanger coronabedingter
Zwangspause lud am vergangenen
Samstag die Feuerwehr Penting wie-
der zu einem Fest ins Pfarrheim ein.
Zum ersten Mal organisierten die
Vorstandschaft und viele fleißige
Helfer der Jahreszeit entsprechend
ein Herbstfest. Das ist genauso gut
angenommen worden wie das tradi-
tionelle Sommerfest der Wehr. Pas-
send zum Thema war auch das Pfarr-
heim mit herbstlicher Dekoration
geschmückt worden. Der Erste Vor-
sitzende der Feuerwehr Penting, Flo-
rian Meier, konnte die Abordnungen
der Feuerwehren Seebarn, Egelsried
und Penting aus dem Landkreis
Cham und mehrere örtliche Grup-
pierungen an dem Abend willkom-
men heißen.

Eine besondere Freude war es für
den Vorsitzenden, dass er auch Kreis-
brandmeister Ferdinand Duscher als

Ehrengast begrüßen konnte. Für die
Gäste galt als Zutrittsbeschränkung
2G, was gut angenommen wurde.
Als Erleichterung bedeutete das den
Verzicht auf dieMaske im Pfarrheim.
In Anbetracht der aktuellen Lage
und der langen Festpause zeigte sich
Florian Meier mit dem Besuch zu-
frieden. Die Anwesenden genossen

die gemütliche, mitunter auch flotte
und mit lustigen Liedern gespickte
Blasmusik der Gruppe Saustollbuam
aus Schorndorf. Einen sehr guten
Absatz, auch im To-go-Straßenver-
kauf, fanden die leckeren Grillhendl
der Festküche Zellner aus Burglen-
genfeld. Dazu schmeckte das Fest-
bier aus Rhan. (ghp)

FEUERWEHR

Das ersteHerbstfest kamgut an

Die Saustollbuam aus Schorndorf spielten beim ersten Herbstfest zünftig
auf. FOTO: FLORIANMEIER

NEUKIRCHEN-BALBINI. Mit einem
bunten Fest ging das Kindertraining
beim Tennisverein zu Ende. Bevor die
Netze abgebaut wurden und die Ten-
nisanlage in den Winterschlaf ging,
lud Vorsitzende Dana Spießl die Nach-
wuchssportler und ihre Eltern zur Sie-
gerehrung der erfolgreichen Saison
ein. Dieses Jahr konnte, mit dem kon-
taktlosen Sport Tennis, denKindern in
den harten Coronazeiten eine schöne
Freizeitbeschäftigunggebotenwerden.
33 Jugendliche kamen das ganze Jahr
über an drei Tagen in der Woche zum
Tennisplatz und wurden in vier Grup-
pen ausgebildet. Das Training über-
nahmenAnnemarie Kiener, Karl Hart-
inger und Dana Spießl. „Ihr seid der
Stolz unseres Vereins“, begrüßte die
Vorsitzende zurAbschlussfeier.

Die Eltern unterstützten das Fest
mit einemkalten Buffet und strengten
sich auf einem Parcours an. An acht
Stationen traten sie gegen ihre Kinder
an und hatten viel Spaß beim Punkte-
sammeln. Alle Kinder waren Gewin-
ner und erhielten Geschenke. Die Bes-
ten wurden mit Pokalen und Urkun-
den ausgezeichnet. Mia Frischholz er-
reichte 41 Punkte, Paul Pollinger 39
Punkte und Franziska Eichinger und
Luisa Schwendner 35 Punkte. Antonia
Heldwarmit 30 Punkten auf demvier-
tenPlatz.

Nächstes Jahr startet dasKindertrai-
ning im Mai, und Vorsitzende Spießl
würde sich über eine große Teilneh-
merzahl freuen. Geplant ist dann ein
Tenniscamp mit Zeltlager auf dem
Sportgelände. (ghp)

VEREINE

Mia Frischholz holt Pokal

Mit einem bunten Fest endete das Training der Kinder beim Tennisverein in
Neukirchen-Balbini. FOTO: HELGA PROBST

Ortsschild von
Schwarzhofenweg
SCHWARZHOFEN. In derNacht von
Freitag auf Samstag entwendete ein
bislangunbekannter Täter einOrts-
schild vonSchwarzhofen. Laut der Po-
lizeiinspektionNeunburghandelt es
sichumdas Schild inderOberviechta-
cher Straße. Zeugenhinweisenimmt
die Polizei unter Tel. (0 96 72) 92 02-0
entgegen.

Anmelden für den
Nikolausbesuch
NEUNBURG V. W.. DieKolpingsfami-
lieNeunburg veranstaltetwieder ihre
Nikolausaktion.DasnotwendigeAn-
meldeformular kannunterwww.kol-
ping-neunburg.comabgerufenwer-
den.DerNikolaus besucht dieKinder
am5.Dezember ab 16.30Uhr imFrei-
en, bei schlechtemWetter sollte für ei-
neUnterstellmöglichkeit gesorgtwer-
den.Der Besuch ist kostenlos, eine

kleine Spende istwillkommen.Die
Anmeldungkann telefonisch abSonn-
tag, 21November, 17Uhr, bei Familie
Fußunter (0 96 72) 20 01 erfolgen, die
Anmeldungwird aber erstmitAbgabe
desunterschriebenen schriftlichen
Anmeldeformularswirksam.Dieses
muss bis spätestens Freitag, 3.Dezem-
ber, bei Familie Fuß,Mußhofstraße 15,
direkt abgegebenoder per Post gesen-
detwerden.

Mit Termin zu den
VG-Mitarbeitern
NEUNBURG V. W.. Aufgrundderho-
henCorona-Inzidenzwerteweist die
VerwaltungsgemeinschaftNeunburg
vormWalddaraufhin, dass beimBe-
tretenderVerwaltungsgemeinschaft
FFP2-Schutzmasken zu tragen sind.
Umunnötige Personenansammlun-
genunddamit verbundeneWartezei-
ten zuvermeiden,werdendie Besu-
cher gebeten, nachMöglichkeit Termi-
nemit den jeweiligenMitarbeiternder
VGzuvereinbaren.

IN KÜRZE

NEUNBURG V. WALD. 2014, zwei Jahre
nach der Einweihung der Schwarzach-
talhalle, lud derKunstvereinUnverdor-
ben erstmals zu einem Klassik-Neu-
jahrskonzert ein. 2022, zum zehnjähri-
genGeburtstag desVereins, soll es nach
der Zwangspause wieder eine Neuauf-
lage geben. Der Kunstverein beschrei-
tet dabei einen neuenWeg: Erstmals in
der Geschichte der Konzerte wird er
selbst als Träger auftreten. Mit der
Vogtland Philharmonie Greiz/Reichen-
bach hat er sich zudem einen neuen,
kompetenten Partner an seine Seite ge-
holt. Aus diesem Grund war deren
Chefdirigent Dorian Keilhack Gast zur
Präsentation des sehr vielversprechen-
den Programms extra aus Erlangen an-
gereist.

IhnhießVorsitzender PeterWunder
besonders willkommen. Er bedauerte
noch einmal, dass die letzte Konzert-
veranstaltung am 2. Oktober mit der
„Filharmonie Hradec Kralóvé (König-
grätz)“ coronabedingt nur knapp 130
Besucher zählte. Darumhoffe er auf ei-
ne gute Entwicklung bis Neujahr. „Wir
wollen das auf jeden Fall wagen und
durchziehen“, versprach er in Bezug
auf das Neujahrskonzert. Je nach Ent-
wicklung der Pandemielage konnte er

sich sogar ein Testmobil vor der Halle
vorstellen und bat Bürgermeister Mar-
tin Birner um entsprechende Unter-
stützung.

2. Vorsitzender Karl Stumpfi beton-
te, dieNeujahrskonzerte seien die beste
Möglichkeit und der beste Zeitpunkt,
das Zielpublikum zu erreichen und
mit „Symphonien aus der ganzenWelt
zu begeistern“. Er freue sich auf das
Konzert, dessen Titel „Beliebte Melo-
dien zum Jahreswechsel“ in sich be-
reits Programm sei. Zur Aufführung
kommen Werke von Johann Strauss,

Giuseppe Verdi, Franz Lehár, Henry
Mancini, Leonard Bernstein und An-
drewLloydWebber.

Als Besonderheit kündigte er den
Beginn der Veranstaltung schon um 16
Uhr an. Damit sollte vor allem älteren
Gästen zumindest die Anfahrt erleich-
tert werden. Und er betonte, bei einem
„Antrittsbesuch“ in Reichenbach habe
man eine hervorragend aufgestellten
und geschulten Klangkörper kennen-
lernendürfen.

Dorian Keilhack begann mit einem
großen Lob für die Ausgestaltung der
Schwarzachtalhalle. „Sie glauben
nicht, wo wir sonst manchmal spie-
len“,meinte ermit einemSchmunzeln.
Chefdirigent zu werden sei schon im-
mer sein Wunsch gewesen, erklärte
Keilhack, der ursprünglich Klavier stu-
diert hatte. Namhafte Kollegen be-
scheinigen ihm schon „höchste Diri-
gierbegabung, Ausdruckskraft und
Ausstrahlung“.

Die Vogtland Philharmonie verfüge
über eine lange Tradition und gelte
weithin als eines der vielseitigsten Or-
chester. Er selbst stammeaus einermu-
sikalischen Familie. So habe unter an-
derem seine Urgroßmutter in Wien
schon die Adele in der „Fledermaus“
gesungen, noch zu Zeiten von Johann
Strauß. Vielleicht aus diesem Grund
habe er auch einen besonderen Draht
zur Operette. Die Schwierigkeit sei, die
Leichtigkeit bei gleichzeitiger Präzisi-
on hinzubekommen. Das werde er
auch in der Moderation herausstellen.
Es sei ein super Programm,das zurAuf-
führung kommen werde, versprach
Keilhack. Der Vorverkauf läuft unter
schwarzachtalhalle@stadtwerke.de.

BeliebteMelodien
erklingen zuNeujahr
KULTURMit der Vogtland
Philharmonie als neuem
Partner startet der Kunst-
verein Neunburg ins
Jahr 2022.

VON RALF GOHLKE

Chefdirigent und Moderator Dorian Keilhack (Mitte) freut sich mit Karl Stumpfi, Rosa Schafbauer, Bürgermeister
Martin Birner und PeterWunder (von links) auf das Neujahrskonzert 2022. FOTO: RALF GOHLKE

DIE SOLISTEN

Andrea Jörg:Die Sopranistin steht
schon seit ihrer Kindheit auf der
Bühne.Während ihrer Ausbildung
undStudienzeit konnte ihre Fähig-
keiten imMusicalgesang,Schau-
spiel und Tanz vertiefen.Sie ist in
der Klassik ebenso zuHausewie im
Musical. Kritiker bescheinigen der
mehrfachAusgezeichneten „anmu-
tige Stimmschönheit und gleich-
bleibendeKlangstabilität in allen
Lagen“.

Santiago Burgi:Der Tenor stammt
ausArgentinien und studierte an
der Kunsthochschule des Teatro
Colón in BuenosAires.AmBeginn
seiner Karriere standen die bedeu-
tendsten Theater Lateinamerikas
und diewichtigsten lateinamerika-
nischenOpernfestivals vonArgenti-
nien bis in die USA.Sein Repertoire
reicht vonKlassik bis Rock.
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